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Verdingung.
Di- »um PosthauSnenbau auf dem Post-

ornndstücke zu Wiesbaden erforderlichen Kunst¬
schmiedearbeiten»veranfchlagt zu rd. 6800 Mk.,
sollen im Wege des öffentlichen Angebots vergeben
" " Ẑeichnungen, Maffcnberechnungen, AnbietungS-
und AuSführungS-Bedingnugen und Preisverzeich¬
nisse liegen im Amtszimmer für den Posthausneu-
bau in Wiesbaden, Nicolasstraße 20, während der
Dienststunden zur Einsicht au» und können daselbst,
mit Ausnahme der Maffenberechnungen. gegen Er¬
stattung von 1.50 Mk. bezogen werden.Die Angebote sind verschlossen und mit einer
den Inhalt kennzeichnenden Ausschrist versehen bis
zum 12. November 1904, mittags 12 Uhr,
an das Posthausneubaubüreau in Wiesbaden,
Nicolasstraße 20, frankiert einzusenden, in dessen
Amtszimmer zur bezeichnetcn Stunde die Eröffnung
der cingegangenen Angebote in Gegenwart der etwa
erschienenen Bieter stattfiuden wird. F 293

Frankfurt (Main), 26. Oktober 1904.
Kaiserliche Ober-Postdirektto«.

I . SB.: Engette.

Bekanntmachung.
Die Termine zur Prüfung über die Befähigung

zum Betriebe des HufbeschlagaewerbcS sind für da»
4. Vierteljahr de» Jahres 1904 wie folgt fetzgeietzt:
in Diez a. d. Lahn auf den 26. November 1904;

Dillenbnrg ., „ 17. Dezember 1904;
„ Frankfurta. M. „ ., 19. November 1904;

Wiesbaden „ 26. November 1904.
Meldungen zur Prüfung sind unter Einsendung:

1. der Geburtsscheines,
2. etwaiger Zeugniffe über die erlangte tech¬

nische Ausbildung.
8. einer Erklärung darüber, ob und bejahenden¬

falls wann und wo der sich Meldende schon
einmal erfolglos einer Hufschiniedeprüsung
sich unterzogen hat und wie lange er nach
di-sem Zeitpunkte— wa» durch Zeugnisse
nachzuwcisen ist — berufsmäßig tätig ge¬
wesen ist,

L der Prüfungsgebühr von 10 Mark nebst
5 Pf. Postbestellgeld an den am Ort der
Prüfung wohnenden KöniglichenKreiSlierarzt,
in Wiesbaden an den Königlichen Departe¬
mentstierarzt Dr. Augstein. welcher der
Vorsitzende der Prüfungskommissionist, zu
richten.

Die Prüfungsordnung für Hufschmiede ist im
RegierungS-AmtSblatt von 1885S . 60 63 und im
Frankfurter Amtsblatt desselben Jahres Seite
5859, die Erweiterung de» 8 3 derselben im
Regierungs-Amtsblatt von 1894S . 260 und von
1896 S . 151, sowie im Frankfurter Amtsblatt
von 1894 S . 266/67 und von 1896 S . 195
abgedruckl. 2

Wiesbaden, den6. Oktober 1904.
Der Regierungs-Präsident. I . SB.: gez. v. Gizyeki.

.Wird veröffentlicht."
Wiesbaden, den 15. Oktober 1904.

Der Polizei-Präsident. I . V.: Falcke.

Bekanntmachung.
Interessenten werden hiermit darauf hinge¬

wiesen, daß am1. Jan . 1904 das Gesetz, betreffend
Kinderarbeit in gewerblichen Betrieben
vom 30. März 1903 Oi.-G.-B. S . 113) in Kraft
tritt und die zur Ausführung desselben von den
Herren Ministern für Handel und Gewerbe, der
geistlichen Unterricht«- «. Medizinal-Angelegen-
heiten und des Innern erlassene Anweisung vom
30. Novemberd. I . demnächst in Form einer
Beilage im Regierungsblatt(Frankfurter Amtsblatt)
veröffentlicht werden wird.

Wiesbaden, den 16. Dez. 1903.
Der Polizei-Präsident: v. Schenkt.

.Wird veröffentlicht."
Wiesbaden» den 15. April 1904.

Der Polizei-Präsident: v. Dchenck.

Bekanntmachung.
Nachdem am 1. April bei dem Einwohner.

Meldeamt der Königlichen Polizei-Direktion eine
Zentralfremdenmeldekontrolleeingeführt ist,
bringe ich hierdurch zur allgemeinen Kenntnis, daß
Auskünfte über hier sich aufhaltcndc Kurgäste und
alle übrigen Fremden nicht mehr von den einzelnen
Polizeirevieren, sondern vom Einwohnermeldeamt
Polizeidirektionsgebäude, Friedrichstrabe 32, Zim¬
mer 14, und zwar gegen Entrichtung der üblichen
Gebühr von 25 Pfennigen für jede einzelne Nach¬
frage erteilt werden.

Diese Auskunft erstreckt sich nur auf die Angabe
des Hotels, der Pension usw., in welchen der oder
die betreffenden Fremden Aufenthalt genommen
haben.

Wiesbaden, den8. Avril 1904.
Der Polizei-Präsident: v. Schenkt

Bekanntmachung.
Um auch den in der Woche den Tag über durch

ihre BerufSgcschäfte in Anspruch genommenen
Personen Gelegenheit zur mündlichen Verhandlung
mit den Beamten der Königlichen Gewerbe-
Inspektion zu geben, finden für die Königliche
Gewerbe-Inspektion zu Wiesbaden besondere
Sprechstundenam 1. und 3. Sonntag jeden
Monats, vormittags von 11'/, bis mittag«1'/, Uhr
und am Sonnabend der 2. und 4. Woche jeden
Monats, nachmittags von 5' -'- bis 7ui Uhr in
deren Geschäfislokal, Bismarckring 14,1, hier statt.

Wiesbaden, den8. April 1904.
Der Polizei-Präsident: v» Schenkt.

Bekanntmachung
über Abhaltung der Herbstkontrollversammlungen

1904.
Zur Teilnahme an den Herbstkontrollversamm-

lungcn werden berufen:
») die zur Disposition der Ersatzbehörden

Entlassenen.
b) die zur Disposition der Truppenteile

Beurlaubten,
c)  sämtliche Mannschaften der Reserve der

Jahresklassen 1897- 1903(mit Einschluß
der Mannschaften der Reserve der Jäaer-
klasseA aus den Jahresklassen 1892
bis 1896),

d) die Mannschaften der Land- und See¬
wehr 1. Aufgebots, welche in der Zeit
vom1. April bis 30. September 1892 in
den aktiven Dienst getreten sind.

Die zeitig Ganz- und Halbinvaliden, die zeitig
Feld- und Garnisoudienstunfähigen, sowie die
dauernd Halbinvaliden und die nur Garnisondienst¬
fähigen erscheinen mit ihren Jahresklassen.

Im Kreise Wiesbaden Stadt
haben die Vorgenannten zu erscheinen wie folgt:

I « Wiesbaden
(im Exerzierhause der Infanterie-Kaserne,

Schwalbachcrstraße 18):
I . sämtliche Mannschaften der Garde- und

der Provinzial -Jnfanlerie und zwar:
JahreSklaffe 1892 (Frühsahrseinstellung)

am Freitag» 18. November 1904,
vorm. 9 Uhr»

JahreSklaffe 1897 am Freitag» 18. Novbr.
1904, vorm. 9 Uhr,

JahreSklaffe 1898 am Freitag, 18. Novbr.
1904, vorm. 11 Uhr,

JahreSklaffe1899 am Freitag » 18. Novbr.
1904, nachm. 3 Uhr,

JahreSklaffe 1900 am Montag , 14. Nov.
1904, vorm. 9 Uhr,

JahreSklaffe 1901 am Montag , 14. Nov.
1904»vorm. 11 Uhr,

JahreSklaffen 1902, 1903, 1904, am
Montag , 14. Nov. 1904, nachm. 3 Uhr,

II . die übrigen gedienten Mannschaften,
und zwar:

Marine, Jäger , Maschinengcwehrtruppen,
Kavallerie, Feldartillcrie, Fuhartillerie,Pioniere , Eisenbahn-, Telegraphen- und
Luftschiffertruppen, Train (einschließlich
Krankenträger), SanitätS - u. Verterinär-
personal und sonstige Mannschaften
(Oekonomie-Handwerker, Arbcitssoldaten

u. s. W.) wie folgt:
JahreSklaffe 1892 (FrühfahrSeinstellung)

am Dienstag , IS. Nov. 1904, vorm.
9 Uhr,

JahreSklaffe 1897 und 1898 am DienStag,
18. Nov. 1904, vorm. 9 Uhr,

JahreSklaffe 1899 und 1900 am Dienstag
18. Nov. 1904, vorm. 11 Uhr,

JahreSklaffe 1901, 1902, 190», 1904, am
Donnerstag, 17. Nov. 1904, vorm.
9 Uhr.

Im Kreise Wiesbaden Land
haben die Vorgenannten zu erscheinen:

In Wiesbaden
(im Exerüerhaule der Infanterie-Kaserne,

Schwalbacherstraße 18):
am DienStag, den 8. November 1904.

vorm. 9 Uhr, die Mannschaften aus
Auringen, Brcckenheim. Dotzheim, Frauenstei»

am DienStag, den 8. November 1904,
vorm. 11 Uhr» die Mannschaften aus:
Bierstadt, Erbenheini, Igstadt,

am Mittwoch, den 9. November 1904,
vorm. 9 Uhr, die Mannschaften aus:
Georgenborn, Heßloch. Klovpenlieim, Meden
bach, Nanrad, Nordenstadt, Rambach, Sonnen¬
berg, Wildsachsen.

In Biebrich a. Rhein
(auf dem Kaserneuhofe der Uuterofsizierschule)
m Donnerstag, den 10. November 1904.

vorm. 9 Uhr, diejenigen Mannschaften aus
Biebricha. Rhein, weiche den Jahrcsklaffcu
1897 bis 1900 einschließlich angehören,

am DonnerStag, den 10. November 1904»
vorm. 10'/, Uhr, die übrigen Mannschaslen
aus Biebricha.Rhein und die Mannschaften
an« Schicrstein.

In Hochheima. Main
(auf dem Schloßhof bei der Kath. Kirche):

«m Freitag, de« 11. November 1904,
vorm. 9'/» Uhr, die Mannichaften aus:
Delkenheim, Hochheim. Maffenhcim, Wallau.

In Flörsheim a. Main
(denn Restaurant Schützenhof) :

am Freitag, den 11. November 1904,vorm. 11'/« Uhr, die Mannschaften aus
Diedenbergen, Flörsheim, EdlerSheim. Weil
bach, Wickel.
Ani dem Deckel jeden Militärpasse» ist die

JahreSklaffe de« Inhaber » angegeben.
Zugleich wird zur Kenntnis gebracht:

1) daß besondere Beorderung durch fchrift
liehen Befehl nicht erfolgt, sonder» diese
öffentliche Aufforderung der Beorderung
gleich zu erachten ist.

2)  daß jeder Kontrollpflichtige bestraft wird,
welcher nicht erscheint, bezw. willkürlich zu

einer andern als der ihm befohlenen
Koutrollverlammlungerscheint.

Wer durch Krankheit oder durch
sonstige, besonders dringliche Ver¬
hältnisse am Erscheinen verhindert ist,
bat ein von der Ortrbcbörde beglaubigte»
Gesuch seinem Bezirksfeldwebcl hier
baldigst einznrcicheu,

3) daß diejenigen Mannschaften, welche zu
einer andern, als der befohlenen Kontroll-
vcrsammlung erscheinen wollen, dieses
mindestens3 Tage vorher dem Bczirks-
feldwebel behufs Einholung der erforder¬
lichen Genehmigung zu melden haben.

Wer fortbleibt, ohne daß ihm die Ge¬
nehmigung feine» Gesuchs zugegangen ist,
macht sich strafbar,

4) daß e» verboten ist, Schirme und Stöcke
auf den Koutrollplatz mitznbringcn.

5) daß jeder Mann feine Militärpapiere
(Paß und Führungszeugniß) bei sich
haben muß. 2

Wiesbaden, den 20. Oktober 1904.
König!. Bezirks-Kommando,

gez. von Zastrow,
Major z. D. und Bezirks-Kommandeur.

Verdingung.
Zum Neubau d«S Landröyause » in

Wiesbaden wird hiermit die Lieferung von:
1) 75,000 kg flutzeiserneii Trägern nebst 2000 kg

gußeisernen Unterlagrplatte»,
2) 6000 kg Klcincisenzeug

öffentlich ausgeschrieben. Die Zeichnungen».sonstigen
VerdingnitgS- Unterlagen liegen auf dem Bau-
büreau Wiesbaden, Herderstraße5, aus, von wo
auch die Angebots-Formulare u. f. w. gegen
Porto- und bcstellgcldfreie Einsendung von je
2,00 Mk. für jede«der beiden Loose zu beziehen sind.S ote sind verschlossen und mit der entsprechendenrift versehe» zum Verdinanngrtermin DienS¬
tag, den 22. November, Dorm. 10 Uhr, an
gcnaiinte« Baubürcau einzureichen. § 305

Znschlagsfrist 30 Tage.
_ Die Bauleitung: Dr» Michel-

Bekanntmachung.
Zwecks Verlegung eine» Kabels wird der

Feldweg im Distrikt Oberhciligeubornund
Meloncnberg1. u. 3. Gewann an der Gemarkungs¬
grenze auf die Dauer der Arbeit vom2. November
d. I . ab für Fuhrwerk gesperrt. 1

Wiesbaden, den 29. Oktober 1904.
Der Oberbürgermeister.
Beschluß.

Von dem Wege zwischen der2. u. 3. Gewann
Ueberhoben, Lagerbuch No. 9149, wird der aus
dem Plane mitk B bezeichnet«Teil »ach ordnungs¬
mäßiger Durchführung de« aemäß § 57 de»
Zuständigkeits-Gesetze» vom1. August 1883 einge¬
leiteten Verfahrens hierdurch eiuaezogen. 1

Wiesbaden, den 28. Oktober 1904.
_ Der Oberbürgermeister.

Bekanntmachung.
Montag , den 7. November d. I .» vor¬

mittags 11 Uhr, soll da» der Stadtgcmeinde
Wiesbaden gehörige Hausgrundstück, Emserstraße 45
hier, mit einem Flächengebalte von 8 nr 18 qm
und ein daneben au der Ecke der Emser- und
Riederbergstraße liegender Bauplatz mit6 ar 68 am
Flächengehalt, im Rathaus« hier, Zimmer No. 42,
öffentlich meistbietend versteigert werden.

Bemerkt wird, daß auf dem unteren Teile
der Riederbergstraße, gegenüber dem Bauplatz,
demnächst ein städtisches Schulgebäude errichtet
wird.

Die Versicigerungsbediiigungen rc. können im
Rathaus?, Zimmer No.44, während der VormittagS-
dienststuiidcu eingeseden werden. 2

Wiesbaden, de» 24. Oktober 1904.
_ Der Magistrat.

Bekanntmachung.
DolkSvadeanstaltenvetr.

Die drei städtischen VolkSbadeanstaltcn be>
finden sich

1. im Gebäude der Höheren Mädchenschule
am Schloßvlatz.

2. Am Römertor,
3. ii» Hause Roonstraße 3.

Es werde» verabfolgt:
Brausebäder in sänitlichen Austalten,
Wannenbäder in der Anstalt in der Roon

straße für Männer und Frauen, in der
Anstalt am Schloßvlatz nur für Frauen

Badezeiten sind: Mai bi» September vor¬
mittag» 7 Uhr bi» abends8'/, Uhr, Oktober bis
April vorniittags8 Uhr bi» abends8 Uhr.

An Soun- und Feiertagen wird 1 Stunde
früher geöffnet und «nt 11 Uhr vormittags
geschloffen.

Die Mäniierabteiliing ist (außer Sonnabend)
von 1'/,—2' /,, die Frauenabteilung stets1—4 Uhr
geschloffen. DaS Stadtbauamt.

Aufruf.
Wie uns bekannt geworden ist, wird in letzter

Zeit die Pribatwohltätigkeit namentlich von
olchcn Personen, die weder bedürftig noch würdig

erscheinen, mit Erfolg in Anspruch genommen.
Um diesem HauSvetlel zu steuern und die Arbeit
der Kirchengemeinden» Wohltätigkeits-
Vereine und der städtische« Armen-Ber-
waltnng , welche dahi» gebt, nur würdige und
bedürftige Arme ihren Verhältnissen entsprechend
zu unterstütze», nicht zu durchkreuze», ersuchen wir
sie Einwohner Wiesbadens höflichst, direkte
Unterstützung an Arme nicht zn gewähren, ohne
ich vorher über die Persönlichkeit der Bittsteller
erkundigtz» habe». „ _ 1

Auskunft wird im Ratbausc, Zimmer No. Io,
hier, vormittags zwischen9u.12'/- Uhr, bereitwilligst
erteilt.

Wiesbaden» den 31. Oktober 1904.
Der Magistrat. — Arm«,»Verwaltung. ,

Städtisches Leihhaus zu Wiesbaden,
Nengasse 6.

Wir bringe» hiermit zur öffentlichen KeuntniS
daß dar städtische Leidbaus dahier Darlehen auf
Pfänder in Beträge» von 2 Mk. bis 2100 Mk. au-
jede beliebige Zeit, längstens aber auf die Dauer
eines Jahres, geaen 10 pCt. Zinsen g,ebt und daß
die Taxatoren von 8—10 Uhr vormittag - und
von 2—3 Uhr nachmittags im Leihhaus an¬
wesend sind. _ _ , . „Die Leihhaus-Deputation.

Staats - und Gemeindesteuer.
Die Erhebung der 3» Rate (Okt., Nov.,

Dezbr.) erfolgt vom 18. d. M . ab straßenweise
nach dem auf dem Steucrzettel angegebenen Hebe-
plan. Die Hcbetage sind nach den Anfangs¬
buchstabe» der Straßen wie folgt festgesetzt(me
auf dem Steuerzctlel angegebene Straße ist maß¬
gebend):
8, T, U, V am 3., 4. u. 5. November.
W, Y, Z u. außerh. d. Stadibering» am 7., 8. u.

9. November.
Er liegt im Interesse der Steuerzahler, daß

sie die vorgeschriebcnen Hcbetage benutzen, nur
dann ist rasche Beförderung möglich.

Das Geld, besonders die Pfennige, sind genau
abzuzählen, damit Wechseln an der Kasse ver¬
mieden wird. . . . ‘

Wiesbaden , den 11. Oktober 1904.
Städtische Steuerkaffe,

Ratbans, Erdgeschoß Zimmer No. 17.
Bekanntmachung.

Die auf dem alten Friedbofe befindlich»
Kapelle(Trauerhalle) wird zur Abhaltung von
Tranerfeierlichkeitcn unentgeltlich zur Verfügung
gestellt und z» diesem Zweck im Winter auf
städtische Kosten nach Bedarf geheizt; die gart-
nerischc und sonstige Ausschmückung der Kapelle
dagegen wird stadtscitig nicht besorgt, sondern bleibt
alleinige Sache der Antragsteller. Die Benutzung
der Kapelle zu Traucrfeicrlichkeitcn ist rechtzeitig
bei dem zuständige» FriedhofSaufseher anzumelden,
welcher alsdann dafür sorgt, daß diese zur be¬
stimmte» Zeit für den Trauerakt frei ,st. *

Wiesbaden »den1. Oktober 1904.
_ Die FriedhofS.Devutatio«.

Verdingung.
Die Lieferung von 1000 cbm erstklassigen

hellfarbige« Syenit -Pflastersteinen für die
Bauverwaltnng der Stadt Wiesbaden soll im
Wege der öffentlichen AuSschreibnng verdungen
werden. ^ ,

AngebotSformularc und Verdingungsunter¬
lagen können während der Vormittagsdienststunden
im Raihause, Zimmer No. 53. eingeschen auch von
dort gegen Barzahlung oder bcsteUgeldfreie Ein¬
sendung von 1 Mk. (nicht in Briefmarken) und
zwar di« znn, 12. Novemberd. I . bezogen werden.

V-rschloffeue und mit der Aufschrift„Svemt
versehene Angebote und zwar nur solche auf Hellen
Syenit sind spätesten» bi»

Montag , den 14. November 1904,
vormittag- 12 Uhr,

hierher einzureichen. . .
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegene

wart der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgcichriedeue» und aur-

gefüllten VerdingungSformular eingereichten An¬
gebote werden brrücksichtigt. 1

ZuichlagSfrist: 4 Wochen.
Wiesbaden, de» 28. Oktober 1904.

Stadtbauamt, Abteilung für Straßenbau.
Freitag, den 11. November1. I ., von

BormittagS 9'/, Uhr ob, werden int Geschäfts¬
zimmer der Königlichen Obcrförsterei zu
RüdeSheima. Rh. nachstehend genannte Holz-
quantiiäien vor dem Einichiagc einer öffentlichen
Versteinerung ausgesetzt: I. Schutzd. Aulhause «,
Distr. 25» Schmalestrich. 28 Hörkopf. Buchen:
ca. 70 km Stammholz(Zopfstärkc 25 cm und
mehr). II. Schutzd. Kammerforst , Distr. 30
Schmalestrich. Buchen: ca. 130 tm Stammholz
(Zopfstärke 25 cm lind mehr). Distr. 63 Eiserne»
Hand, 68b Jägerkorn, 78b Steig, 79a GnnthalS-
baiig. Bnchen: ca. 236 ™ Knüpvel, ca. 130 rm
Reii-rkn. III. Schutzd. Jägerhor », Distr. 61a
Forstwiese, 69a Jägerhorn, 72 Lorcherfchlag,
75a Schwindelirepve. Buchen: ca. 80 km Stamm¬
holzlZopsstärke 25 cm und mehr), ca. 275 rill
Scheit, ca. 131 rm Knüppel, ca. 210 rm Reiserk».
IV. Schutzd. Weissenthurm, Distr, 89b Kreuz-
steincrbodc». 90a Gebranntekopf, 103c Saaistücker-
graben. 87 Schmidtwald. 93 Ellmacherbang,
108a Filslay. Eichen: ca. 10 rm Scheit, ca. 83 rm
Knüppel. Buchen: ca. 343 rm Scheit, ca. 525 rm
Knüppel, ca. 245 rm Reiserkn. Kiefern: ca. 20 rm
Scheit, ca. 58 ,m Knüppel. — Die Hölzer werden
auf Verlangen vor dein Termine von dem Königs.
Hegemeister Mitteldorf zu Forsih. Aulhauscn(Post
ÄßmannShaiiscu) dezw. den König!. Förstern Kraus
zu Forsth. Kammeriorst(Post Äßmannrhansen),
Dorn zu Lorcha. Rh. (Schutzd. Jägerhorn) und
Fischer zu Forsth...Weißenthnrm(Post Lorcha.Rb)
vorgezeigl. — Äußerster Vorwcisungstcrmin für
die aufgearbeiteten Hölzer: 15. Avril 190». - Die
Entseriiniig der Schläge von Lorcha. Rh dezw.
Aßmannshauser»beträgt5 bis 13 km. § 288
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Niedr. ööcfcit
Pr-i». Preis.

J6 4 M
1. Biehmarkl.
(Schlachtgewicht.)

Ochsen: I. Qualität . . 60 Kg. 72 — 76 —
II. 50 68 — 70 —

Kühe: I. . . . 50 „ 66 — 72 —
II. „ . . 50 . 60 — 64 —

Schweine. 1 „ 1 16 1 20
Mast-Kälber. 1 . 1 40 1 60
Land-Kälber. 1 „ 1 30 1 50
Hammel. 1 „ 1 40 1 44

2 . Fruchtmarkt
Hafer. 100 Kg. 14 80 15 40
Stroh. 100 „ 4 — 4 60
Heu. 100 . 6 80 8 40

3- Bietnalienmartt.
Eßbutter. 1 Kg. 2 40 2 50
Kochbutter. 1 .. 2 20 2 30
Eier. 25 St. 1 io 2 —
Trinfeier. 1 — 12 — 12
Handfäse. 100 4 — 7 —
Fabrikfäse. 100 „ 4 — 5 —
Lßkartoffeln. 100 Kg. 7 — 7 50
Lßkartoffeln. 1 .. — 8 — 10
Neue Kartoffeln . . . 1 „ — — — —
Zwiebeln. 50 7 — 7 50
Zwiebeln. 1 — 20 ,- 20
Knoblauch. i ;; — 40 — 40
Erdkohlrabi. i .. — 25 — 30
Rothe Rüben . . . . i „ — 10 — 12
Weiße Rüben . . . . i „ — 15 — 20
Gelbe Rüben . . . . i >. — 16 — 20
K>. gelbe Rüben . . . 1 Gbd. — 5 — 6
Rettich. 1 St. — 4 — 5
Treibrettich. 1 Gbd. — — — —
Radieschen. 1 .. — 3 — 4
Spargel. 1 Kg. — — — --
Euppenspargel . . . . 1 .. — — — —
Schwarzwurzel. . . . 1 .. — 40 — 45
Meerrettich. 1 St. — 20 — 25
Petersilien. 1 Kg. — 45 — 50
Lauch. 1 St. _ 3 — 4
Sellerie. 1 _ 8 _ 10
Kohlrabi. 1 Kg. 20 25
Feldgurfen. 1 St.
Treibgurken. 1 .. _
Eimnächgurken. . . . 100 _ _
Kürbis. 1 Kg. 16 20
Tomaten. 1 „ 40 45
Grüne dicke Bohnen . . 1
Grüne Stg .-Bohnen . . 1 „
Grüne Buschbohnen. . 1 „
Grüne Prinzeßbohnen . 1 „ _
Grüne Erbsen ohne Schale 1 „
Grüne Erbsen mit Schale 1 „
Zuckerschotcn. 1 .
Weißkraut. 50 .. — — — —

Die Preise der Lebeusmittcl und landwirthschaftlichen Erzeugnisse z» Wiesbaden
nmrn nnch den Ermittelungende» Acciseamtes vom 22. bis emschl. 28. Oktober 1904 solgende

Weißkraut .
Weißkraut .
Rotbkraut . ,
Rotbkraut
Wirsing . .
Blumenkohl (hiesiger)
Blumenkohl (ausländ.)
Rosenkohl . .
Grün -Kohl .
Römisch-Kohl
Kopfsalat . . .
Endivien . . ,
Spinat . . ,
Sauerampfer
Lattich-Salat .
Felvsalat . . .
Kresse . . . ,
Artischocke . .

Wiesbaden , den 28. Oktober 1904.

Rabarbcr
Ebäpf-l . . .
Kocbcipfel. . .
Eßbirnen . . .
Kochbirnen . ,
Quitte » . . .
Zwelschcn. . ,
Kirschen . . ,
Kirsche», Rhein. Herz-
Kirschen, Sauci-
Pflanmen . . .
Mirabellen . .
Neineclanden
Pfirsich- . . .
Aprikosen. . .
Apfelsinen . .
Zitronen . . .
Melonen . . .
Ananas . . .
Kokosnüsse . .
Bananen . . .
Zeigen . . . .
Datteln . . .
Kastanien . . .
Wallnnsse. .
Haselnüsse .
Weintrauben (rheinische) .
Weintrauben (südländ.)
Stachelbeeren .
Johannisbeeren.
Himbeeren . .
Heidelbeeren. .
Preißelbeeren .
Gartenerdbeeren
Walderdbeeren .

, t 4,  Fischmarkt.Aal (lebend) . .
Hecht (lebend) .
Karpfen (lebend)
Schleie (lebend)

Ntedr. HSchst. Nievr. Höchst.Preis. Preis Preis. Preis.
A 1•» 1* L

1 Kg. — 15 — 118 Barsche(lebend) . . . 1 Kg. 1 20 i 60
1 St. — 18 — ;20 Bachforelle(lebend) . . 1 . 10 i— 10
1 Kg. — 15 — 120 Backfische(lebend) . . . 1 . — 50 60
1 St. — 20 — 125 Hummer (lebend) . . . 1 . 6 — 7 60
1 Kg. — 22 — 24 Krebse(lebend) . . . . 1 . 4 — 5
1 St. — 30 — 35 Schellfisch . 1 . — 60 1 20
1 „ — — .- — Braischellfisch . . . . 1 . — 50 60
1 Kg. — 45 — 50 Kabeljau . 1 .. 1 — 1 20
1 ..
1 „

— 25 — 28 Kabeljau(Stockfisch gcw.) 1 . — 60 70
Salm. 3 60 10

1 St. — 6 — 8 Seehecht. 1 . — 80 1 20
1 .. — 10 — 12 Zander. l .. 2 _ 3
1 Kg. — 18 — 20 Lachrforellen. 1 . 4 •JL 4 50
1 — 20 — 25 Seeweißlinge(Merlans« 1 - — 50 60
1 — — — — Blnnfelchen. 1 . 2 _ 2 40
1 Kg. — 30 — 35 Heilbutt. 1 . 1 60 2

Stcinbiilt. 1 . 2 4
1 St. — 45 -- 50 Schollen . 1 . i 1 20
1 Kg. — — — — Seezunge. 1 . 4 5 60
1 .. — 24 — 36 Rotbznngc (Limandes) . 1 . 1 20 1 60
1 — 16 _ 18 Grüner Hering . . . . 1 .. —
1 „ — 16 — 30 Hering (gesalzen) . . . 1 St. — 6 10

i1 ;
— 12

2fi
— 16

22 5» Geflügel und Wild.
1 1
i ..

— 12 — 20 (kadenprelse.)
Gans. 1 St. 6 50 7

i» Truthahn. 1 „ 6 — 9 —
i Truthuhn. 1 „ 5 50 6 —
i „ Gute. 1 3 30 4 50
i _ Hahn. 1 .. i 20 1 70
1 „ Huhu. 1 .. 2 — 2 50
1 » Masthnhn. 1 „ 5 50 1 —
1 „ Perlhuhn. 1 . 2 80 3 20
1 St. .Kapaunen. 1 „ 2 — 2 50
1 „ 6 10 Taube. 1 . — 60 — 70
1 Kg. — — Feldhuhn, alt . . . .

Feldhuhn, jung . . . . i '
1
1 To

1
1

10
70

1 St. Haselhühner. 1 l 2 — 2 —
1 Birkhühner. 1 „ — — — —
1 Kg. Schneehühner . . . . 1 „ — — — —
1 „ Fasanen.

Wildenten.
1 - 3 — 4 50

1 „ QQ 36
60

1 . 2 80 3 —
1 40 Schnepfen . 1 . 4 50 4 50
1 . Krammetsvögel. . . . 1 - — 35 — 35
1 - 46

70
50
90

Hasen. 1 „ 4 25 4 50
1 „ Reh-Rücken. 1 . 10 — 14 —
1 „ Reh-Keule. 1 6 50 9 —
1 „ Rcb-Borderblatt . . . 1 .. 1 50 2 —
1 „ 1 20 “7 20 Hirsch-Rücken . . . 1 Kg. 3 — 3 —

1 „ Hirsch-Keule. 1 - 2 — 2 —
1 Hirsch-Porderblait . . . 1 . 1 20 1 20
1 „ Wildschwein. 1 — — — —

ILtr. Wildragout. 1 „ — 70 — 70

1 Kg.
6 . Fleisch.

3 — 3 20 (Ladenpreise.)
2 80 8 — Ochsenfleisch von der Keule 1 Kg. 1 44 1 52
2 — 2 40 Qchsenfleisch, Banckifleisch 1 .. 1 32 1 40

1 . 3 — I 3 120 Kuh- oder Rindfleisch . 1 .. 1 36 1 44

NIedr. Hiichst.
Preis. Preis.
Ji A 4

Schweinefleisch. . . . 1 Kg. 1 40 1 70
Kalbfleisch . 1 ,, 1 60 1 90
Hammelfleisch. . . . 1 * 1 20 1 70
Schaffleisch. 1 * 1 20 1 40
Dörrfleisch . 1 „ 1 60 1 80
Solperfleisch. 1 0 1 60 1 80
Schinken . 1 „ 1 84 2 —
Speck, geräuchert . . . 1 „ 1 80 1 84
Schweineschmalz . . . 1 „ 1 40 1 60
Nierensett. . . . • - 1 „ — 80 1 —
Schwartcnmage». frisch. 1 „ 1 60 2 —
Sdiwartciiinaqen.geiüuchcrl1 „ 1 SO 2 —
Bratwurst . 1 0 1 60 1 80
Fleischwurü . . - 1 „ 1 40 1 60
Leber- u. Blutwurst, frisch 1 „ — 96 — ÖS
Leber- u. Blutwurst, geräuch. 1 * 1 80 2

7. Getreide , Mehl und
Brod rc.

a) Großhandelspreise.
Weizen . 100 Kg. 17 50 18 50
Roggen . 100 „ 13 50 14 50
Gerste . 100 14 — 18
Erbsen zum Kochen . . 100 „ 24 — 30
Speisebohnen . . . . 100 „ 28 — 32
Linsen . 100 „ 23 — 40
Weizenmehl: No. 0 . . 100 „ 29 50 32

Ro. I . . 100 „ 27 — 27 50
No. II . . 100 0 25 _ 26 50

Rogqenmehl: No. 0 . . 100 0 23 _ 23
No. I . . 100 * 21 — 21 —

b) Ladenpreise:
Erbsen zum Kochen . . 1 Kg. — 36 — 48
Speisebohnen . . . . 1 „ — 36 — 48
Linien . . . 1 — 44 — 60
Weizenmehl zur Speise-

bercitung . 1 — 34 — 43
Roggeinnehl zur Speise-

bereitung . 1 „ — 26 — 28
Gerstengraupe . . . . 1 0 — 48 — 64
Gerstengrütze . . . . 1 0 — 40 — 60
Bnchmeüengrütze. . . 1 „ — 60 -- 62
Hafergrütze . 1 — 60 — 64
Hasei flocken. 1 „ — 60 — 64
Java -Reis, mittl. . . . 1 „ _ 48 _ 60
Java -Kaffee, mittl., roh 1 2 40 3
Java -Kaffee, mittl., gelb.

9-br . 1 0 3 40 3 60
-Spenesalz. . 1 .. 20 _ 24
Schwarzbrod: Langbrod 0,5 „ — 13 — 15

„ 1 iraiv 43 52Nunvbrod 0,5 Kg. 13 13
„ 1 Laib 45 45

Weißdrod: 1 Wasierweck. . 3 31 Mildibrod . . • — 3 — 3
Ltäatisches Accise- Amt»

Verdingung.
Die Ausführung der Erdarbeiten für

den Neubau einer Mittelschule an der Rieder-
bergsiraße soll im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung verdungen werden.

Angebotsformulare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der VormittagS-
dienststunden im Stadt . Verwaltungsgebäude,
Friedrichstrabe 15, Zimmer No. 9, eingeschen, die
VerdingungSiiuterlagcii, ausschließlich Zeichnungen,
auch von dort und zwar bis zum4. Novemberd. I . bezogen werden.

Verschlossene und mit der Aufschrift„H. A. 107"
Ersehene Angebote sind spätesten« bis

Samstag , den 5. November 1904,
vormittags 10 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinendenAnbieter.
Nur die mit dem vorgeschnebenen und ans-

efülllen Verdingungssormularcingereichlcn Ange-
ote werden berücksichtigt. 3

ZilschlagSfrisi: 30 Tage.
Wiesbaden , den 22. Oktober 1904.

Ttadtbauamt,  Abteilung für Hochbau.

Verdingung.
Die Arbeiten zur Herstellung einer ca. 85 lfd. m

langen Beionrohrkanalstrecke des Profites 60 40 cm,
sowie ca. 25 lfd. m Betourohrkanal 30/20 cm
kinschl. der zugehörigen Spczialbanten in der
Kleiststraße, von der Niedcrwaldstraße bis zur
nächsten projektierten Querstraße, sollen im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen werden.

Angebotssormnlare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormittags-
dienststundcn im Rathausc, Zimmer No. 57. ein ge¬
sehen, die Verdingungsunterlagen, ausschließlich
Zeichnungen, auch von dort gegen Barzahlung
oder bestellgeldfreie Einsendung von 50 Pf . bezogenwerden.

Verschlosseneund mit entsprechender Aufschrift
versehene Angebote sind spätestens bis

Dienstag , den ». November 1904,
vormittags 11 Uhr,

hierher einzureichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegen¬

wart der etwa erscheinenden Anbierer.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und anS-

efülltcn Verdingungssormulareingereichten Ange-
ote werden berücksichtigt. ' 3

ZilschlagSfrisi: 14 Tage.
Wiesbaden , den 22.' Oktober 1904.

Stadtba,ranet,
Abteilung für Kanalisationswesen.

Bekanntmachung.
Kürzlich erschien eine neue Auflage der von

dem Deutschen Verein von Gas- und Wasser¬
fachmännern herauSgcgebenen Broschüre:

„Kein Haus ohne GaS !"
Der Text ist gegen früher vielfach verändert

und erweitert und trägt in jeder Hinsicht dem
heutigen Stand der Technik Rechnung.

Interessenten können 1 Exemplar zum Preise
von 10 Ps. auf Zimmer 3 des Verwalrungs-
gebändes. Marktstraße 16, sowie am Schalter der
Koksverkaufrstelle, Friedrichstrabe 9, erhalten.
Worauf ergebenst aufmerksam gemach: wird. 3

Wiesbaden , den 17. Oktober 1904.
Der Direktor

»er städt. Wasser-, Gas - u . Elektr.-Werke.

Versteigerung.
Am Sonnavend , den 12. November,

mittags 12 Uhr 15 M », soll im Kanaldauhofe,
Schwalbacherstraßc8, ein Posten alter Gummi¬
schläuche, Hanfseile und Kanalstiefel, welche für
unsere Zwecke nicht mehr verwendbar sind, öffentlich
mnstbieicnd versteigert werden.

Die Bedingungen werden vor der Persteigernng
an Ort und Stelle vekannr gegeben. 3

Stadtvanamt,
Abteilung für Kanalisationswesen.

Bekanntmachung.
Wir bringen hierdurch wieder' die Bekannt¬

machung vom 20. Dezember 1902 zur öffentliche»
Kenntnis, daß Gebwegbefestigungeu mit Ccment
oder Gußarphalt während der Frostperiode nicht
mehr hergestellt werden, mit Ausnahme derjenigen,
welche iniolge von Unglücksfüllen, Rohrbrüchcn rc.
vorgenommenwerden müssen.

Den Baniiitereffenteuwird hiernach empsohlen,
Anträge auf Herstellung der Gehwegflächen erst
nach Beendigung der Frostperiode zu stellen. 3

Wiesbaden , den 1. Oktober 1904.
_ Das Stadtbauamt.

Nassauische Landesbibliothek.
Verzeichnis der neu hinzugekommenen Bücher,
die vom 31. Oktober 1904 an im Lesezimmeraus¬
gestellt sind u. dort vorausbestellt werden können.

Zeitschriften der Romantik. Bd. 1. Herausg.
von 0 . F. Walzel u. H. H. Houben. Berlin 1904.
Katalog der König], Landesbibliothek zu Düssel¬
dorf. Düsseldorf 1843—1892. Geschenkt von der
Landesbibliothek zu Düsseldorf. Revue, Deutsche,
Eine Monatsschritt. Jahrg . 29. Band 3. Stutt¬
gart 1904. Pappenheim, Max, Ein altnorwegisches
Schutzgildestatut . Breslau 1888. Jahrbuch der
Entscheidungen dos Kammergerichts in Sachen
der freiwilligen Gerichtsbarkeit. Bd. 27. Berlin
1904. Gerichtssaal, Zeitschrift für Strafrecht,
Strafprozeß: etc. Stuttgart 1904. Ruppin,Arthur,
Darwinismus und Sozialwissenschaft. Jena 1903.
Geschenkt von Frau Philipp Abegg. Dohn, Paul,
Weltwirtschaftliche Neubildungen. Auflage 2.
Berlin 1904. Proudhon, P. Die Gerechtigkeit
in der Revolution und in der Kirche. Teil 2.
Hamburg 1860. Geschenkt von Frau Philipp
Abegg. Pohle, Ludwig, Die Entwicklung des
deutschen Wirtschaftslebens im 19. Jahrhundert.
Leipzig 1904. Riehl, W., Die Familie. Aufl. 12.
Stuttgart 1904. Semper, Gottfr., Kleine Schriften.
Herausgogeben von M. und H. Semper. Berlin
1884. Strzygowski, Jos., Der Dom zu Aachen
und seine Entstellung. Ein kunstwissenschalt-
licher Protest. Leipzig 1904, Schaarschmidt,
Friedrich , Aus Kunst und Leben. Studien und
Reisebilder. München 1901. Kabricius, Hans,
Die Kämpfe um Dijon im Januar 1871 und die
Vogesenarmee. Bromberg 1897. Lang, H., Aus
den Erinnerungen eines Schlachtenbummlers im
heidzage 1870—71. Aufl. 3. München 1895.
Geschichtsblätter , Deutsche, Monatsschrift zur
Förderung landesgeschichtlicherForschung. Bd.5.
Gotha 1904. Holm, Ad., Geschichte Sieiliens im
Altertum. Bd. 1—3. Leipzig 1870—1898. Meyer,
Eduard , Die Entstehung des Judentums. Eine
historische Untersuchung. Halle a. S. 1896.
Kobell, Luise von, Farben und Feste. Kultur¬
historische Studie. München 1900. Urkunden¬
buch, Osnabrückes Herausg. von F. Philipp!.
Band 1 u. 2. Osnabrück 1892 u. 1896. Schnee¬
gans, W., Kreuznach, Münster a. St. und das

Nahetal . 1892. Geschenkt von Frau Philipp
Abegg. Wörl, Das Lahntal nebst Ausflügen in
den Westerwald. Leipzig 1904. Behlen-Haigev,
Die Wallburg Heunstein bei Dillenburg. Wies¬
baden, Bechtold & Co ., 1904. Ewald, A. L.,
Die Eroberung Preußens durch die Deutschen.
Band 3 u. 4. Halle 1884. Caro, Georg. Genuaund die Mächte am Mittelmeer 1257—1311.
Band 1. Halle a. 8. 1895. Herquet, Karl,
Cyprisc1 e Königsgestalten des Hauses Lusignan.
Halle a. 8. 1881. Bulmerincq, August v., Die
Verfassung der Stadt Riga im ersten Jahrhundert
der Stadt . Leipzig 1898. Gregorovim, Ferd.,
Urban VIII. im Widerspruch zu Spanien und
dem Kaiser. Stuttgart 1879. Klein- Hattingen,
Bismarck und seine Welt. Grundlegung einer
psychologischenBiogrJphie. Band 2, Teil 1 u. 2.
Berlin 1903 und 1904. Pietscb, Ludwig, Aus der
Heimat und der Fremde. Erlebtes und Gesehenes.
Berlin 1905. Arnheim, Fritz, Die Memoiren der
Königin von Schweden, Ulrike Luise. Halle 1888.
Mittnacht, Freiherr v„ Erinnerungen an Bismarck.
Berlin 1904. Oscar II ., König von Schweden,
Karl II . Als König, Krieger und Mensch. Ein
Lebensbild. Aufl. 2. Berlin 1875. Schnitze,
Adalbert , Kaiser Leopold II . und die französische
Revolution. Hannover 1899. Paul, Herrn., Prin¬
zipien der Sprachgeschichte. Aufl. 3. Halle
a. S. 1898. Geschenkt von Frau Philipp Abegg.
Wilamowitz- Möllendorff, U. von, Homerische
Untersuchungen. Berlin 1884. Plotinus, Opera,
Recog. A. hirchhoff. Vol. 1 u. 2. Lips. 1856.
Prophyricus, Opuscula tric. Lips. 1860. Homerus,
Odyssea. Ed. A. Nauck. Berel. 1874. Gesch.
von Frau Philipp Abegg. Huch, Rudolf, Eine
Krisis. Betrachtungen über die gegenwärtige
Lage der Litteratur . München 1904. Gryphius,
Werke. Herausg. von H. Palm. Berlin 1883.
Goethe, Werke (Sophienausgabe). Abt. 1, Bd. 42,
Teil 1. Goethe, Die Wahlverwandtschaften. Ein
Roman. Teil 1 und 2. Tübingen 1809. Gesch.
von Frau Philipp Abegg. Seidel, Heinr., Er¬
zählende Schriften. Bd. 6. Stuttgart 1900. Heyse,
Paul . Gesammelte Werke. Band 27 (Novellen,
Band 13). Berlin 1699. Meissner, Alfred,
Dichtungen. Band 4. Berlin 1884. Kosehwitz,
Ed., Anleitung zum Studium der französischen
Philologie. Marburg 1897. Geschenkt von Frau
Philipp Abegg. Halevy, Ludovic, L’invasion.
Souvenirs et recits. Paris 1872. Petrarca , Poe¬
tische Briefe. In Versen übersetzt von F.Frieders¬
dorf. Halle a. S. 1903. Jahrbuch der Deutschen
Shakespeare-Gesellschaft. Bd. 17 bis 89. Berlin
1882—1903. Theater, Alt - englisches, Herausg.
von Rob. Prölss. Band 1 und 2. Leipzig 1879.
Lagerlöf, Selma, Gösta Berling. Teil 1 und 2.
Leipzig 1903. Hedenstjerna, Al fr. von, Allerlei
Leute. Band 3 und 6. Leipzig 1888. Fort¬
schritte der Physik im Jahre 1903. Jahrgang 59,
Teil 1 und 2. Braunschweig 1904. Gandolle,
Alphonse de, Der Ursprung der Kulturpflanzen.
Leipzig 1904. Hoyer, Egb. von, Grundriss der
mechanischen Technologie für Gewerbe- und
ndustrieschnlen. Aufl. 3. Wiesbaden, C. W.

Kreidel . 1897—1903. Eisenbahntechnik der
Gegenwart. Herausg. von Blum etc. Band 2,
Abschnitt 4 (Signal- und Sicherungsanlagen von
Seholkmann). Wiesbaden, C. W. Kreidel, 1904.
Verhandlungen der Gesellschaft deutscher Natur¬
forscher u. Aerzte zu Cassel. Bd. 75, Teil 1 u. 2.
Leipzig 1904. Zeitschrift für klinische Medizin.
Bd. 48. Berlin 1903. Archiv für Gynaekologie.
Bd. 72. Berlin 1904. Zeitschrift für Hygiene.

Bd. 16. Leipzig 1904. Tillmanns, H., Ery sipelas,
Stuttgart 1880. Geschenkt von Frau Dr. Götz,
Bruns, Paul, Lehro von den Knoohenbrüchen.
Stuttgart 1886. Geschenkt von Frau Dr. Götz
Haeser, H., Uebersicht über die Geschichte der
Chirurgie. Stuf gart 1879.

Dampfer-Fahrten.
Rhein - Diimpfscliiffalirt.

Kölnische und Düsseldorfer Gesellschaft.
Abfahrten von Biebrich morgens 10.35

bis Cöln, 11.oO bis Coblenz. E344
Billets und Auskunft in Wiesbaden bei dem

Agent W. Bickel, Langgasse 20. Telefon 2364.

Biebrich • Mainzer DiimpfseliilTalirt
Augut Weidmann.

Im Anschlüsse an die WiesbadenerStrafsenbahn.
Fahrplan ab 20. September 1904.

Beste Gelegenheit nach Mainz.
Von Biebrich nach Mainz (ab Schloß) : 9* 10*

11* 12* 1 2 3 4 5 6 7 8*.
An und ab Station Kaiserstraße -Haupt¬
bahnhof 15 Minuten später.

Von Mainz nach Biebrich (ab Stadthalle) : 9* 10*
11* 12* 1 2 3 4 5 6 7 8*.

An und ab Station Kaiserstraße -Haupt¬
bahnhof 5 Minuten später.

* Nur Sonn- und Feiertags.
Wochentags fahren dieBwote bei starkem Regen¬

wetter nicht.
Extraboote für Gesellschaften. Abonnements.

Frachtgüter 35 Pfg. per 100 Ko.

Haiiihiirg -Ameriku -Linie . E 344
(Passage-Büreaud . Gesellschaft: Wilholmstr. 10.)

D. „Adria“ von Newyork nach Christiania,
(Kopenhagen und Stettin, 27. Okt. Port of Ness
passiert. D. „Ambria“ auf der Ausreise nach
Ostasien, 26. Okt. von Rotterdam. D. „Bolivia“
nach Neworleans, 27. Okt. 3 Uhr 30 Min. nachm.
Dover passiert. D. „Calabria“ von Mittelbrasilien
kommend, 26. Okt. 3 Uhr nachm, von Lissabon
nach Hamburg. D. „Cheruskia“ von Neworleans
kommend, 26. Okt. 10 Uhr abends auf der Elbe.
D. „Constantia“ von Westindien kommend,
26. Okt. 10 Uhr abends von Havre nach Hamburg.
S.-D. „Deutschland“ 27. Okt. 9 Uhr morgens von
Newyork via Plymouth und Cherbourg nach
Hamburg. D. „Elger“ 27. Okt. 2 Uhr nachm, in
Singapore. D. „Graf Waldersee“ von Newyork
kommend, 27. Okt. 12 Uhr 15 Min. mittags auf
der Elbe. D. „Hercvnia“ 26. Okt. von St. Thomas
direkt nach Hamburg. D. „Hispania“ 26. Okt.
in Havana. D. „Hoorde“ 27. Okt. in Narvik.
Vergnügungsdampfer „Meteor“ nach dem Mittel¬
meer, 27. Okt. 9 Uhr 5 Min. abends von Dover.
D. , Oxonian“ nach Montreal, 27. Okt. in Quebec.
D. „l’allanza“ 27. Okt. 3 Uhr nachm, von
Baltimore nach Hamburg. D. „Patagonia“ nach
Nordbrasilien, 27. Okt. Quessant Creach passiert.
D. „Patricia“ 27. Okt. 4 Uhr motg. in Newyork.
D. „Prinz August Wilhelm“ nach Havana und
Mexico. 28. Okt. 1 Uhr morgens von Dover. D.
„Prinz Eitel Friedrich“ 26. Okt. von Pernambuco.
D. , Prinz Joachim“ 27. Okt. 2 Uhr morgens von
Tampico. D. ..Prinz Waldemar“ 27. Okt. von
Santos nach Rio de Janeiro und Bahia. D.
„Scandia“ auf der Heimreise von Ostasien,
26. Okt. 5 Uhr nachm, von Colombo. D.
„Slavonia“ 27. Okt. in Yokohama.

Druck nnb Betlag der & Schrllrnbrrg 'ichrn Hof-Buchdruckerei in Wiesbaden
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